
www.anzeigervonsaanen.ch  Seite 7 143. Jahrgang   Nr. 50    Freitag, 23. Juni 2023

Aus der ribo Treuhand AG wird die  
KMU Treuhandpartner AG Gstaad. Trotz Um-
firmierung: Das Unternehmen bleibt  
seiner Ausrichtung und seinem Team treu.

Bereits sechs Jahre ist es her, dass sich die 
ribo Treuhand AG der KMU Partner Group AG 
angeschlossen hat. «Dieser Schritt brachte 
uns viele Vorteile», sagt der bisherige Co- 
Geschäftsführer Jürg Horn, «wie beispiels-
weise ein erweitertes Dienstleistungsange-
bot, fachlichen Support sowie grosse und an-
haltende Fortschritte in der Digitalisierung.» 
Gleichzeitig beliess die KMU Partner Group 
AG der ribo Treuhand AG ein hohes Mass an 
Selbstständigkeit und eigenverantwortlichem 
Arbeiten. 
«Da wir stetig näher an die KMU Partner 
Group AG gerückt sind und sich unsere Zu-
gehörigkeit zur Gruppe bestens bewährt hat, 
haben wir uns entschlossen, nun den nächs-
ten Schritt zu gehen: Wir firmieren um zu 
KMU Treuhandpartner AG Gstaad», informierte 
Jürg Horn Kunden und Partner anlässlich einer 
Informationsveranstaltung im Hotel Ermitage 
in Schönried. 

Damit sind künftig sämtliche der KMU Part-
ner Group AG angeschlossenen Treuhandge-
sellschaften (Gstaad, Jegenstorf, Luterbach 
und Thun) nach einheitlichem Muster benannt. 
«Dies dokumentiert einerseits die Verbun-
denheit innerhalb der Gruppe, andererseits 
drückt der Name KMU Treuhandpartner ver-
bunden mit dem Ortszusatz Gstaad aus, was 
wir sind und bleiben: Eine regional ausgerich-
tete, lokal verankerte Treuhandgesellschaft», 
betont Horn.

Stabübergabe an Linda Bieri
Neben der Firmenausrichtung wird den Kun-
den am Standort Gstaad auch das bewährte 
Team erhalten bleiben. Die einzige Änderung: 
Jürg Horn übergibt den Stab an die dipl. Treu-
handexpertin Linda Bieri, die seit 2011 als 
rechte Hand des Geschäftsführers bereits viel 
Erfahrung sammeln konnte.  Unterstützt wird 
Bieri auch weiterhin von Jürg Horn – der sein 
Arbeitspensum ab 1. Juli reduziert – und wo 
nötig von der KMU Partner Group AG. «Dank 
dieser Konstellation sind wir in der Lage, un-
sere Kunden umfassend und kompetent zu 
betreuen», ist Horn überzeugt. 

Erscheinung:
AvS am Freitag, 23.6. (GA)

Kunde:
KMU Treuhandpartner AG Gstaad

Rechnungsanschrift:
KMU Treuhandpartner AG Gstaad
Lauenenstrasse 34
3780 Gstaad

Gem. Vereinbarung mit Frank Müller, pauschal Fr. 1000.– zzgl. MwSt.

Neuer Name – altbewährtes Team

Ein starkes, zusammengewachsenes Team, das auch nach der Umfirmierung bestehen bleibt: (vorne 
von links) Sandra Mösching, Daniela Burri, Priska Bettler, Carmen Jaggi, Claudia Ryter, Linda Bieri 
(Geschäftsführerin) und Jürg Horn (bisher Co-Geschäftsführer, hinten links). Es fehlt: Tatjana  
Röthlin. Unterstützt wird das Gstaader Team von Markus Reinle (Geschäftsführer KMU Revipartner 
AG, hinten rechts) und Christoph Gasser (KMU Partner Group AG, Leiter Bereich Treuhand und 
Revision, hinten Mitte).   Fotos: Sonja Wolf

Stabübergabe! Die dipl. Treuhandexpertin und 
bisherige Co-Geschäftsführerin Linda Bieri wird 
künftig die Hauptverantwortung für die KMU 
Treuhandpartner AG Gstaad übernehmen. 
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KMU Treuhandpartner AG Gstaad
Lauenenstrasse 34
Postfach 370
3780 Gstaad
Tel. 033 744 72 22
gstaad@ kmupartnergroup.ch
www.kmupartnergroup.ch

… und ein wenig Geschichte 

• 1990 gründen Ernst Rieder und Hans­
peter Borle die ribo Treuhand AG. Aus 
den Anfangsbuchstaben der beiden Fa­
miliennamen wird der ursprüngliche 
Name «ribo» geboren. Jürg Horn tritt in 
die Firma ein.

• 2001 übernimmt Jürg Horn sämtliche 
Aktien. Die erfolgreiche Zusammenar­
beit mit Hanspeter Borle besteht noch 
bis 2010, als jener aus der Firma aus­
tritt. 

• 2011 tritt Linda Bieri ein. 
• 2017 findet der Anschluss der ribo Treu­

hand AG an die KMU Partner Group AG 
statt.

• 2023 schliesslich erfolgt die Umfirmie­
rung zu KMU Treuhandpartner AG 
Gstaad.

Einige Fakten zur KMU Partner Group AG

• Das Modell KMU Partner Group fasst 
operativ weitgehend eigenständige Fir-
men unter einem gemeinsamen Holding-
dach zusammen.

• Das 2003 gegründete Unternehmen hat 
sich die Rundumbetreuung von KMU in 
administrativen und Führungsbelangen 
zum Ziel gemacht. Digitalisierung wird 
besonders grossgeschrieben.

• CEO ist Wolfgang Hayoz. 
• Unterstützt das Gstaader Team: Markus 

Reinle, Geschäftsführer KMU Revipartner 
AG, Spezialgebiet Wirtschaftsprüfung.  
Er führt gesetzliche Revisionen durch.  

• Ebenfalls: Christoph Gasser, Leiter Be-
reich Treuhand und Revision. Er wird in 
Ergänzung zu Linda Bieri verschiedene 
Mandate von Jürg Horn übernehmen. 

Spital STS AG: positives Ergebnis in einem 
anspruchsvollen Geschäftsjahr

REGION Die Generalversammlung der 
Spital STS AG am 19. Juni würdigte de- 
ren positives Geschäftsergebnis in einem 
sehr anspruchsvollen Jahr. Trotz Betten-
schliessungen wegen des Fachkräfte-
mangels blieben die stationären Patien-
tenzahlen fast auf dem gleichen Niveau 
wie im Vorjahr. Mit Margrit Rindlisbacher 
wurde an der GV eine neue Verwaltungs-
rätin gewählt.

Der Fachkräftemangel im Gesundheits-
wesen akzentuierte sich 2022 weiter und 
beeinflusste das Geschäftsergebnis der 
Spital STS AG massgeblich, wie das Un-
ternehmen schreibt. Das fehlende Per-
sonal und die chronische Belastung der 
Mitarbeitenden im Nachgang zur Pande-
mie führten dazu, dass operative Eingrif-
fe verschoben und bis zu 50 Betten ge-
sperrt werden mussten. Für Spitäler mit 
hohen Fixkosten sei dies finanziell sehr 
einschneidend.

«Dank dem grossen Einsatz der rund 
2200 Mitarbeitenden konnte das Ge-
schäftsjahr 2022 aber trotzdem mit ei- 
nem positiven Ergebnis abgeschlossen 
werden», so die STS AG. Gesamthaft re-
sultierte ein Gewinn vor Abschreibun-
gen, Zinsen und Steuern (Ebitda) von 
15,8 Mio. Franken (Vorjahr: 16,7 Mio. 
Franken). Das Gesamtergebnis weist ei-
nen Gewinn von 3,8 Mio. Franken (Vor-
jahr: 5,9 Mio. Franken) aus.

Trotz Bettenschliessungen erreichte 
die Spital STS AG fast die gleichen stati- 
onären Patientenzahlen wie im Vorjahr: 
Sie sanken um 0,5 Prozent von 16’550 
auf 16’466. Die Nachfrage nach ambu-
lanten Leistungen nahm erneut deutlich 

zu (+13,8 Prozent). Dadurch erhöhten 
sich die Patientenerträge im Vergleich zu 
2021 um 0,7 Mio. Franken. Der Betriebs-
ertrag konnte um 2,0 Mio. auf 302,7 Mio. 
Franken gesteigert werden (+0,7 Pro-
zent). Der Betriebsaufwand erhöhte sich 
um 4,0 Mio. (+1,4 Prozent) auf 298,8 Mio. 
Franken.

Im Rückblick auf das Geschäftsjahr 
hebt der Verwaltungsrat die Fortschrit-
te bei der Umsetzung der Strategie 
2021–25 hervor. So wurden beispielswei-
se mittel- und langfristige Grundlagen 
für die Energieversorgung erarbeitet, 
das HR-Konzept «Nachfolgeplanung» 
mit Fokus auf Schlüsselfunktionen er-
stellt und das Ferienflex-Modell einge-
führt. Darüber hinaus konnte 2022 die 
mehrjährige Sanierung – und dies bei 
laufendem Betrieb – von Haus A in Thun 
abgeschlossen und somit die neue Pri-

vatstation mit Room Service in Betrieb 
genommen werden. Nach intensiven 
Vorbereitungen und Trainingseinheiten 
kommt seit Frühsommer 2022 der Ope-
rationsroboter «DaVinci» für Eingriffe in 
der Viszeralchirurgie, in der Urologie 
und in der Gynäkologie zum Einsatz. 
Themenschwerpunkte für 2023 sind un-
ter anderem die Erarbeitung und Imple-
mentierung neuer Werte in der Unter-
nehmenskultur, die Sanierung der Ge-
bärsäle sowie das 150-Jahr-Spitaljubilä-
um.

Margrit Rindlisbacher neu im 
Verwaltungsrat
An der Generalversammlung wurde 
Margrit Rindlisbacher als neues Mitglied 
des Verwaltungsrats gewählt. Die 56-jäh-
rige Zugerin ist eine ausgewiesene Füh-
rungspersönlichkeit aus dem Pflegebe-

reich. Sie hat ein Nachdiplomstudium im 
Management abgeschlossen. Die lang-
jährige Expertin in Intensivpflege NDS 
verfügt zudem über ein grosses fachli-
ches und praktisches Wissen in der Pfle-
ge. Bis Ende 2021 – während rund zwölf 
Jahren – arbeitete Margrit Rindlisbacher 
als Gesamtleiterin Pflege und Therapien 
bei der Zuger Kantonsspital AG. Heute 
hält sie verschiedene Verwaltungsrats- 
und Vorstandsmandate im Bereich der 
Gesundheitsversorgung. Mit ihrer Nomi-
nation werde insbesondere der Schlüs-
selrolle des Pflegepersonals und der 
Nachwuchsförderung Rechnung getra-
gen, so die Spital STS AG.

Verwaltungsratspräsident Prof. Dr. 
med. Gabriel Schär, Vizepräsident Peter 
Stähli und die VR-Mitglieder Urs Baum-
berger, Corinne Reuteler, Dominique 
Schmid sowie Dr. rer. pol. Alphons Schny-
der wurden für ein weiteres Jahr in ih-
ren Ämtern bestätigt.

Das Aktionariat stimmte der Jahres-
rechnung, dem Geschäftsbericht und der 
Verwendung des Bilanzergebnisses zu. 
«In diesem Marktumfeld sind die Zahlen 
der Spital STS AG erfreulich», würdigte 
die Generalversammlung das positive 
Geschäftsergebnis. Die Mitglieder des 
Verwaltungsrats und die mit der Ge-
schäftsführung betrauten Personen wur-
den entlastet, sowie der Entschädigung 
des Verwaltungsrats wurde zugestimmt. 
Zudem wurde die Wiederwahl der Revi-
sionsstelle bestätigt. Alleineigentümer 
der Spital STS AG ist der Kanton Bern, 
vertreten durch die Gesundheits-,  
Sozial- und Integrations- direktion (GSI).

� PD/SPITAL STS AG

Margrit Rindlisbacher ist ein neues Verwaltungsratsmitglied der Spital STS AG.� FOTO: ZVG

Richtiges Verhalten 
bei Hitzetagen
WETTER Der Sommer ist da, das Thermo-
meter steigt. Mit drei goldenen Regeln 
lasse sich die Hitze besser ertragen: gros-
se körperliche Anstrengung vermeiden, 
sich von der Hitze fernhalten und den Kör-
per kühlen sowie viel trinken und leicht 
essen, wie die kantonale Gesundheits-, 
Sozial- und Integrationsdirektion 
schreibt.

Der Sommer ist da, das Thermometer 
klettert zusehends in die Höhe. Der Kan-
tonsärztliche Dienst erinnert daher an 
die Verhaltensempfehlungen des Bun-
desamtes für Gesundheit (BAG) für Hit-
zewellen. Insbesondere gefährdete, älte-
re und isoliert lebende Personen sollten 
sich an die drei goldenen Regeln für Hit-
zetage des BAG halten.

Drei goldene Regeln für Hitzetage
–	 Körperliche Anstrengung vermeiden
–	 von Hitze fernhalten – Körper kühlen
–	 viel trinken – leicht essen

Hitzewellen können Auswirkungen auf 
die Gesundheit haben und die körperli-
che sowie die geistige Leistungsfähigkeit 
beeinträchtigen. Für ältere oder (chro-
nisch) kranke Menschen, schwangere 
Frauen oder für Kleinkinder können Hit-
zewellen sogar lebensbedrohlich sein. 
Sie können zu Herz-Kreislauf- und Atem-
wegserkrankungen führen. Grund dafür 
ist eine beeinträchtigte Wärmeregulati-
on. Man schwitzt weniger und empfindet 
ein vermindertes Durstgefühl.
� PD/ GESUNDHEITS-, SOZIAL- UND INTEGRATIONSDIREKTION

Weitere Informationen finden Sie auch unter: 
www.gsi.ch unter der Rubrik «Gesundheit und 
Hitze» der Gesundheits-, Sozial- und Integrati-
onsdirektion.

Es ist  
Zeit.

Print erhält Aufmerksamkeit.  
Bis zu 64 Minuten durchschnittliche Lesezeit  

pro Ausgabe. Ohne Störung durch Pop-ups.
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Redaktionsschluss: Montag + Donnerstag, 9 Uhr

WIR SUCHEN 
WEITER NACH 
NEUEN WEGEN.

Nicht vergessen – 
forschung unterstützen

Das scheidende Madora-Team  
gratuliert 

ALINE EICHENBERGER
herzlich zur ziemlich  
sicher bestandenen  

(wie guet, chunnt de no uus) 
Abschlussprüfung zur  

medizinischen Praxisassistentin

BRAVO!

Schenken Sie Hoff-
nung ab 45 Franken 
pro Monat. Mit 
einer Patenschaft 
verändert sich das 
Leben von Kindern 
zum Besseren.

proadelphos.ch/ 
kinderpatenschaft

proadelphos.ch
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Diabetes – was nun ?
20 Beratungsstellen in Ihrer Region

www.diabetesschweiz.ch / PC 80-9730-7

diabetesschweiz
Information. Beratung. Prävention.diabetesschweiz

Information. Beratung. Prävention.

Wirksame Handlungsmöglichkeiten 
für Angehörige von Menschen mit 
Alkoholproblemen.

Alkohol – wir haben
schon alles versucht!

besofr.blaueskreuz.ch
Tel. 033 744 02 25

MARIO FRAUTSCHI
HOLZBILDHAUEREI

Schnitzereien in 

HOLZ
Fassaden, Möbel, Türen, Grabmale

LEDER
Glockenriemen, Gurtschnallen

Gstaad | Tel. 078 846 98 25
www.frautschi-holzbildhauerei.com

Wir suchen
Nous cherchons

We are searching

ab Frühjahr 2023
dès printemps 2023
from spring 2023

Geschäftsraum 
zur Miete

local commercial 
en location

commercial space 
for rent

Gstaad/Saanen
25–75 m²

Barnes Gstaad Valley
Louis Martin/Martina Schade
Promenade 29, 3780 Gstaad

Tel. 033 748 10 02
louis.martin@barnes-international.com
m.schade@barnes-international.com

Hörgeräteanpassung ist Vertrauenssache.

Unzufrieden mit Ihrem Hörgerät?

Vertrauen Sie auf über 30 Jahre  
Erfahrung - kostenlose Optimierung 
Ihrer aktuellen Hörgeräte. 

Nelkenweg 11
3800 Matten b. Interlaken 
 

Tel. 033 525 00 95 | www.hörgeräte-ruchel.ch
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ZUSAMMENARBEITEN   
IN VOLLEM VERTRAUEN.
Lust, Verantwortung in  
der Region Pays-d'Enhaut 
zu übernehmen ? 

Für die Betreuung  
unserer lokalen Filiale 
suchen wir eine·n

Bauleiter·in 
80% – 100%

Wir bieten Ihnen
• Moderne Rahmenbedingungen und Arbeitsmittel
• Durchführung von qualitativ hochwertigen  

und umfangreichen Projekten
• Attraktiver zusätzlicher Vorsorgeplan
• Eltern- und Dienstalterurlaub

Weitere  
Informationen unter : 
groupe-grisoni.ch.

BeO-LIVE dabei | SO, 25. Juni ab 10:00
In Tramelan messen sich die Schwinger und Radio BeO ist 

LIVE vor Ort, wenn sich die Spitzensportler in der Freiluftarena 
an die kurzen Hosen gehen. Wir berichten ab 10:00 mit LIVE-
Einschaltungen aus Tramelan. Sei mit dabei und höre BeO.

Bernisch-Kantonales Schwingfest

ISCHALTE!
DAB+ | UKW | APP | WEB

vo hie für hie

Château-d’Oex, village

Lumineux espace 
65m²
atelier/galerie/bureau rénové 
avec salle de bain et parking

Prix sur demande 
Contact: 079 750 68 37

Wir, das Team 16 – Familie  
Nik & Simon Buchs (Einheimischer 
Ganzjahres-Gastronomiebetrieb) 
suchen eine

LAGER-GEWERBEHALLE 
ODER BAULAND  
200–300m²
contact@16eme.ch | 033 748 16 16

Wir suchen zur Verstärkung 
des Teams ab August und in 

Jahresstelle 

Verkäuferin oder Verkäuferin 
einem 40–80% Pensum 

je nach Saison 

Folgende Tätigkeiten gehören zu 
Ihren Aufgaben:

 • Verkauf im Laden
 • Warenbewirtschaftung
 • touristische Auskunft
 • Postagentur betreuen
 • Bedienung im «Kaffi»

Etwas PC-Kenntnisse und deutsche 
und französische Sprachkenntnisse 

von Vorteil.

Wir bieten einen fairen Stundenlohn, 
Arbeitsplanung 1 Monat im Voraus, 

Mitarbeiterrabatte und einen 
abwechslungsreichen Arbeitsplatz. 

Haben wir Sie «gluschtig» gemacht? 
Dann freuen wir uns auf Ihre schrift-

liche Bewerbung mit Lebenslauf, Foto 
und Zeugnissen an folgende Adresse:  

Andrea Sprenger 
Bahnhofstrasse 7

3777 Saanenmöser 
avs@golfhotel.ch


